
  
  

 

  
  

  

*****  Sozialpreis Graubünden ***** 

  
AvenirSocial Graubünden lanciert den ersten Sozialpreis Graubünden. Die Graubündner Kantonalbank sponsert 
diesen Preis mit 10'000.00 Franken aus ihrem Beitragsfonds. Eine renommierte Jury aus Persönlichkeiten des 
Sozialbereiches und auch der Wirtschaft werden ein Siegerprojekt auswählen und den Preis am 15. April 2008 
anlässlich des World Social Work Day vergeben. 
  
Graubünden kennt Sport-, Kultur- und Kunstpreise, aber bisher keinen kantonalen Sozialpreis. In verschiedenen 
Schweizer Kantonen und Städten gibt es bereits solche. Der Berufsverband der Sozialen Arbeit, AvenirSocial 
Graubünden, lanciert deshalb den ersten Sozialpreis Graubünden. 
  
Beitragsfonds der Graubündner Kantonalbank sponsert Preisgeld 
AvenirSocial Graubünden sucht eine Organisation oder ein Projekt, welches in hervorragender Weise die Ziele der 
Sozialen Arbeit in die Tat umsetzt. Der künftige Preisträger soll die nachhaltige Integration von Menschen am Rande der 
Gesellschaft unter möglichst geringem Ressourceneinsatz bewerkstelligen. Die Graubündner Kantonalbank sponsert 
diesen Preis mit 10'000.00 Franken aus ihrem Beitragsfonds. Damit soll das Engagement des Siegerprojektes 
belohnt und gefördert werden. 
Die breit abgestützte Jury besteht aus Persönlichkeiten des Sozialbereiches und der Wirtschaft. Anhand vordefinierter 
Kriterien wird diese aus den Nominationen unabhängig den Preisträger erküren. Die Nominationsfrist läuft am 15. März 
2008 ab. AvenirSocial Graubünden ruft Organisationen und im Sozialbereich tätige Personen auf möglichst viele Projekte 
und Organisationen zu nominieren, damit aus einer guten Auswahl der oder die Beste gekürt werden kann. 
  
Vergabe am World Social Work Day 
Der World Social Work Day ist der weltweite Tag der Sozialen Arbeit. Unter der Führung von IFSW, der International 
Federation of Social Workers, machen an diesem Tag weltweit Sozialarbeitende auf die oft wenig bekannten Leistungen 
der Sozialen Arbeit für Sozialen Zusammenhalt in der Gesellschaft aufmerksam. Die Vergabe des ersten Sozialpreises 
Graubünden wird am 15. April 2008 anlässlich dieses Tages um 17:00 Uhr im Saal der Psychiatrischen Klinik 
Waldhaus in Chur stattfinden. Im Rahmen einer würdevollen Feier werden die Nominationen vorgestellt und der Preis 
an den oder die Siegerin übergeben. Die Feier ist öffentlich.  
Informationen, Nominationen unter, und Anmeldung bis 10. April an 2008 an:  
  

AvenirSocial Graubünden 
Ringstrasse 185, 7000 Chur 
graubuenden@avenirsocial.ch  
www.sozialpreis.ch  

  
Weitere Informationen zum Sozialpreis Graubünden 
Neun Persönlichkeiten in der Jury: 

� Andrea Ferroni, Leiter Kantonales Sozialamt Graubünden  
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� Hans Joss, Leiter Soziale Dienste der Stadt Chur  
� Denise Ryffel, Geschäftsleiterin Rotes Kreuz Graubünden  
� Sandra Copeland Jörg, Geschäftsleiterin Caritas Graubünden  
� Pedro Lütscher, Geschäftsleiter Pro Infirmis Graubünden  
� Claudio Senn Meili, Geschäftsleiter Pro Senectute Graubünden  
� Ruedi Haltiner, Geschäftsleiter ARGO  
� Reto Nick, Betriebsökonom und Fraktionspräsident FDP GR  
� Reto Schmid, Inhaber Marcel Schmid GmbH und Preisträger Pro Infirmis Kristall 2005  

  
Die Projektgruppe Sozialpreis Graubünden besteht aus: 

� Patrik Degiacomi  
� Martina Näf-Ryffel  
� Gion Andri Bundi  

  
Weitere Informationen zum Thema: 

� AvenirSocial Graubünden: http://www.avenirsocial.ch/graubuenden    
Sozialpreis Graubünden: www.sozialpreis.ch  

� Engagements der Graubündner Kantonalbank: http://www.gkb.ch/internet/home.nsf/PageID/Engagements-
Sponsoring  

� IFSW International Federation of Social Workers: http://www.ifsw.org  
  
  
Mit herzlichen Grüssen 
Veronika Maier 
  

             
AvenirSocial-Newsletter Graubünden 
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Veronika Maier 
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+Der AvenirSocial – Newsletter GR kann mit einer E-Mail an die Administration direkt bestellt oder annulliert werden.+ 
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